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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

Desinfektionsmittel - Konzentrat 

1.1. Produktidentifikator 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten 

wird 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 
Desinfektionsreiniger, Basis Quats, Amphotenside, Amine, ätzend 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Ottofond GmbH Firmenname: 
Acrylwannen und Whirlpools 

Straße: Graf-Zeppelin-Str. 42 
33181 Bad Wünnenberg Haaren Ort: 
02957/9877-0 Telefon: 
Markus Wibbe Ansprechpartner: 

Giftnotruf der Charité - Universitätsmedizin Berlin 
+49 30 30686 700 

1.4. Notrufnummer: 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Gefahrenkategorien: 
Ätz-/Reizwirkung auf die Haut: Hautätz. 1B 
Schwere Augenschädigung/Augenreizung: Augenschäd. 1 
Gewässergefährdend: Aqu. akut 1 
Gewässergefährdend: Aqu. chron. 1 
Gefahrenhinweise: 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
Verursacht schwere Augenschäden. 
Sehr giftig für Wasserorganismen. 
Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung 
Didecyldimethylammoniumchlorid 
Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 
Quarternäre Ammoniumverbindungen, C12-12-Alkyl[(ethylphenyl)methyl]dimethyl-, Chloride 

Signalwort: Gefahr 

Piktogramme: 

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

Gefahrenhinweise 

P260 Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
P264 Nach Gebrauch mit Wasser und Seife gründlich waschen. 
P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 
 

Sicherheitshinweise 
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P303+P361+P353 BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. Haut 
mit Wasser abwaschen oder duschen. 

P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene 
Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 

P310 Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

       1 - < 5 Prozent des Gemisches bestehen aus einem oder mehreren Bestandteilen unbekannter akuter Toxizität 
(inhalativ). 

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische 

Hinweis zur Kennzeichnung 
Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Es liegen keine Informationen vor. 
2.3. Sonstige Gefahren 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

Desinfektionsmittel. Pro 100 g sind enthalten: 3,0 g Didecyldimethylammoniumchlorid, 3,0 g 
N-Alkyl(C12-18)-N-benzyl-N,N-dimethylammoniumchlorid, 3,0 g Quarternäre Ammoniumverbindungen, 
Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride. 

Chemische Charakterisierung 

Gefährliche Inhaltsstoffe 

Anteil Bezeichnung CAS-Nr. 
EG-Nr. Index-Nr. REACH-Nr. 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

7173-51-5 Didecyldimethylammoniumchlorid 1 - < 5 % 

230-525-2 612-131-00-6 
Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B; H302 H314 

68424-85-1 Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 1 - < 5 % 

270-325-2 
Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B, Eye Dam. 1, Aquatic Acute 1 (M-Faktor = 1000), Aquatic Chronic 1 
(M-Faktor = 1000); H302 H314 H318 H400 H410 

85409-23-0 Quarternäre Ammoniumverbindungen, C12-12-Alkyl[(ethylphenyl)methyl]dimethyl-, Chloride 1 - < 5 % 

287-090-7 
Acute Tox. 4, Skin Corr. 1B, Aquatic Acute 1, Aquatic Chronic 1; H302 H314 H400 H410 

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 1 - < 5 % 

200-661-7 603-117-00-0 
Flam. Liq. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze: siehe Abschnitt 16. 

Kennzeichnung der Inhaltsstoffe gemäß Verordnung (EG) Nr. 648/2004 
5 % - < 15 % kationische Tenside. 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Für Frischluft sorgen.  
Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen. 

Nach Einatmen 

Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife.  
 

Nach Hautkontakt 
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Bei Hautreizungen Arzt aufsuchen. 

Falls das Produkt in die Augen gelangt, sofort bei geöffnetem Lidspalt mit viel Wasser mindestens 5 Minuten spülen. 
Anschließend Augenarzt konsultieren. 

Nach Augenkontakt 

Kein Erbrechen herbeiführen.  
Mund gründlich mit Wasser ausspülen.  
Reichlich Wasser in kleinen Schlucken trinken lassen (Verdünnungseffekt).  
Sofort Arzt hinzuziehen. 

Nach Verschlucken 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptomatische Behandlung. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Es liegen keine Informationen vor. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Das Produkt selbst brennt nicht.  
Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. 

Geeignete Löschmittel 

Wasservollstrahl 
Ungeeignete Löschmittel 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Im Brandfall können entstehen: Kohlendioxid (CO2). Kohlenmonoxid. 

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen. 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Persönliche Schutzausrüstung tragen. 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. 
6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Das aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. 
6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 
Hinweise zum sicheren Umgang 

Keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

Keine besonderen Handhabungshinweise erforderlich. 
Weitere Angaben zur Handhabung 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Nur im Originalbehälter aufbewahren/lagern. 
Anforderungen an Lagerräume und Behälter 
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Nicht zusammen lagern mit: Nahrungs- und Futtermittel 
Zusammenlagerungshinweise 

8B (Nicht brennbare ätzende Gefahrstoffe) Lagerklasse nach TRGS 510: 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Desinfektionsreiniger, Basis Quats, Amphotenside, Amine, ätzend 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

Arbeitsplatzgrenzwerte (TRGS 900) 

Spitzenbegr. F/m³ mg/m³ ppm Bezeichnung CAS-Nr. Art 

2(II) 200 Propan-2-ol 67-63-0 500 

Biologische Grenzwerte (TRGS 903) 

Proben.- 
Zeitpunkt 

Parameter Grenzwert Unters.- material Bezeichnung CAS-Nr. 

67-63-0 Propan-2-ol B 25 mg/l b Aceton 

DNEL-/DMEL-Werte 

CAS-Nr. Bezeichnung 
DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert 

68424-85-1 Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 

 , 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. 
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. Hautschutzplan erstellen und beachten! Vor den Pausen und bei 
Arbeitsende Hände und Gesicht gründlich waschen, ggf. duschen. Bei der Arbeit nicht essen und trinken. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 

Geeigneter Augenschutz: Korbbrille. 
Augen-/Gesichtsschutz 

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dürfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen 
inklusive vierstelliger Prüfnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausführung in 
Abhängigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwählen. Es wird empfohlen, die 
Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem 
Handschuhhersteller abzuklären. 

Handschutz 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. 
Körperschutz 

Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen. 

Atemschutz 
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farblos 
flüssig Aggregatzustand: 

Farbe: 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

charakteristisch Geruch: 

Prüfnorm 

pH-Wert (bei 20 °C): 8 DIN 19261 

Zustandsänderungen 
nicht bestimmt Schmelzpunkt: 

100 °C Siedebeginn und Siedebereich: 
nicht bestimmt Sublimationstemperatur: 

nicht bestimmt Erweichungspunkt: 
nicht bestimmt Pourpoint: 

nicht bestimmt Flammpunkt: 

Entzündlichkeit 
nicht bestimmt Feststoff: 
nicht bestimmt Gas: 

Nicht entzündbar. 
Explosionsgefahren 

nicht bestimmt Untere Explosionsgrenze: 
nicht bestimmt Obere Explosionsgrenze: 

nicht bestimmt Zündtemperatur: 

Selbstentzündungstemperatur 
nicht bestimmt Feststoff: 
nicht bestimmt Gas: 

nicht bestimmt Zersetzungstemperatur: ASTM D 2879-86 

Nicht brandfördernd. 
Brandfördernde Eigenschaften 

23 hPa Dampfdruck: 
  (bei 20 °C) 

123 hPa Dampfdruck: 
  (bei 50 °C) 

Dichte (bei 20 °C): 1,00 g/cm³ 
Schüttdichte: nicht anwendbar 

Wasserlöslichkeit: nicht bestimmt 

Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln 
Nicht bestimmt. 

nicht bestimmt Verteilungskoeffizient: 

Dyn. Viskosität: nicht bestimmt 

Kin. Viskosität: nicht bestimmt 

Auslaufzeit: nicht bestimmt 

Dampfdichte: nicht bestimmt 

nicht bestimmt Verdampfungsgeschwindigkeit: 

nicht bestimmt Lösemitteltrennprüfung: 
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nicht bestimmt Lösemittelgehalt: 

9.2. Sonstige Angaben 

nicht bestimmt Festkörpergehalt: 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 
Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 

10.2. Chemische Stabilität 

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Bei bestimmungsgemäßer Handhabung und Lagerung treten keine gefährlichen Reaktionen auf. 
10.5. Unverträgliche Materialien 

Es sind keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bekannt. 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 

Bezeichnung CAS-Nr. 

Quelle Spezies Dosis Expositionsweg Methode 

7173-51-5 Didecyldimethylammoniumchlorid 

Ratte. LD50 84 mg/kg GESTIS oral 
68424-85-1 Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 

Ratte LD50 426 mg/kg oral 

Ratte LD50 400-2000 
mg/kg 

dermal 

inhalativ  Fehlende Daten 

85409-23-0 Quarternäre Ammoniumverbindungen, C12-12-Alkyl[(ethylphenyl)methyl]dimethyl-, Chloride 

ATE 500 mg/kg oral 

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 

Ratte LD50 4570 
mg/kg 

MSDS oral 

Hase LD50
 >2000-13
400 mg/kg 

MSDS dermal 

inhalativ (4 h) Dampf LC50 30 mg/l Ratte MSDS 

Reiz- und Ätzwirkung 
Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 

Sensibilisierende Wirkungen 
Es liegen keine Informationen vor. 
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Es gibt keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch selbst. 
Spezifische Wirkungen im Tierversuch 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 

CAS-Nr. Bezeichnung 
[h] | [d] Aquatische Toxizität Dosis Quelle Spezies Methode 

Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 68424-85-1 

Akute Fischtoxizität 96 h LC50 0,00028 
mg/l 

Pimephales promelas 
(Dickkopfelritze) 

Akute Algentoxizität 96 h ErC50 0,367 
mg/l 

Chlorella pyrenoidosa 

Akute Crustaceatoxizität 48 h EC50 0,0059 
mg/l 

Daphnia magna 
(Großer Wasserfloh) 

Crustaceatoxizität NOEC 0,025 
mg/l 

21 d Daphnia magna 
(Großer Wasserfloh) 

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 67-63-0 

Akute Fischtoxizität 96 h MSDS LC50 >100 
mg/l 

Leuciscus idus 

Akute Algentoxizität 72 h MSDS ErC50 >100 
mg/l 

Scenedesmus 
subspicatus 

Akute Crustaceatoxizität 48 h MSDS EC50 >100 
mg/l 

Daphnia magna 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Bei sachgemäßer Einleitung geringer Konzentrationen in adaptierte biologische Kläranlagen sind Störungen der 
Abbauaktivität von Belebtschlamm nicht zu erwarten. 

CAS-Nr. Bezeichnung 
Quelle Wert Methode d 

Bewertung 
Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 68424-85-1 
     OECD 301D Ready Biodegradability - Closed Bottle T >60% 28 
     Leicht biologisch abbaubar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
Kein Hinweis auf Bioakkumulationspotential. 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser 

Log Pow Bezeichnung CAS-Nr. 
68424-85-1 0,5 Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 
67-63-0 0,05 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 

Es liegen keine Informationen vor. 
12.4. Mobilität im Boden 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Dieser Stoff erfüllt nicht die Kriterien für eine Einstufung als PBT oder vPvB. 

Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 
12.6. Andere schädliche Wirkungen 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
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13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlung 
Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. 

Abfallschlüssel Produkt 
200129 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND 

INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH 
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); 
Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall 

Abfallschlüssel Produktreste 
SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND 
INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH 
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); 
Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall 

200129 

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung 
SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND 
INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH 
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); 
Kunststoffe 

200139 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Landtransport (ADR/RID) 
14.1. UN-Nummer: UN 1760 

ÄTZENDER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (Didecyldimethylammoniumchlorid, 
Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 
) 

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung: 

8 14.3. Transportgefahrenklassen: 
14.4. Verpackungsgruppe: III 
Gefahrzettel: 8 
Klassifizierungscode: C9 
Sondervorschriften: 274 
Begrenzte Menge (LQ): 5 L 
Freigestellte Menge: E1 
Beförderungskategorie: 3 

80 Gefahrnummer: 
Tunnelbeschränkungscode: E 

Binnenschiffstransport (ADN) 
14.1. UN-Nummer: UN 1760 
14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung: 
ÄTZENDER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (Didecyldimethylammoniumchlorid, 
Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 
) 

14.3. Transportgefahrenklassen: 8 

14.4. Verpackungsgruppe: III 
Gefahrzettel: 8 

C9 Klassifizierungscode: 
274 Sondervorschriften: 

Begrenzte Menge (LQ): 5 L 
Freigestellte Menge: E1 

Seeschiffstransport (IMDG) 
14.1. UN-Nummer: UN 1760 
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ÄTZENDER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (Didecyldimethylammoniumchlorid, 
Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 
) 

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung: 

14.3. Transportgefahrenklassen: 8 

14.4. Verpackungsgruppe: III 
Gefahrzettel: 8 

223, 274 Sondervorschriften: 
Begrenzte Menge (LQ): 5 L 
Freigestellte Menge: E1 
EmS: F-A, S-B 

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR) 

14.1. UN-Nummer: UN 1760 
ÄTZENDER FLÜSSIGER STOFF, N.A.G. (Didecyldimethylammoniumchlorid, 
Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride 
) 

14.2. Ordnungsgemäße 

UN-Versandbezeichnung: 

8 14.3. Transportgefahrenklassen: 
III 14.4. Verpackungsgruppe: 

Gefahrzettel: 8 
Sondervorschriften: A3 A803 
Begrenzte Menge (LQ) Passenger: 1 L 

Y841 Passenger LQ: 
Freigestellte Menge: E1 

852 IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 
5 L IATA-Maximale Menge - Passenger: 
856 IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 
60 L IATA-Maximale Menge - Cargo: 

14.5. Umweltgefahren 

ja UMWELTGEFÄHRDEND:  
Didecyldimethylammoniumchlorid 
Quaternäre Ammoniumverbindungen, Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Cl 

Gefahrauslöser: 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 

oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

3 % (30 g/l) Angaben zur VOC-Richtlinie 
2004/42/EG: 

Nationale Vorschriften 

5.2.1: Gesamtstaub, einschließlich Feinstaub bei m > 0.2 kg/h: Konz. 20 
mg/m³ bzw. bei <= 0.2 kg/h: Konz. 0.15 g/m³ 

Technische Anleitung Luft I: 

3,00 % Anteil: 
2 - deutlich wassergefährdend Wassergefährdungsklasse: 
Mischungsregel gemäß Anlage 1 Nr. 5 AwSV Status: 

Biozid Registriernummer: N-15466 
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gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 

Sicherheitsdatenblatt 
Ottofond GmbH 

Desinfektionsmittel - Konzentrat 

Überarbeitet am: 05.11.2019  Materialnummer: 419 Seite 10 von 10 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Abkürzungen und Akronyme 
vPvB = very persistent, very bioaccumulative 
PBT = persistent, bioaccumulative, toxic 

Einstufung von Gemischen und verwendete Bewertungsmethode gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Einstufungsverfahren Einstufung 

Hautätz. 1B; H314 Berechnungsverfahren 
Augenschäd. 1; H318 Berechnungsverfahren 
Aqu. akut 1; H400 Berechnungsverfahren 
Aqu. chron. 1; H410 Berechnungsverfahren 

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar. 
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 
H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere Augenschäden. 
H318 Verursacht schwere Augenschäden. 
H319 Verursacht schwere Augenreizung. 
H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 
H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

Wortlaut der H- und EUH-Sätze (Nummer und Volltext) 

Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von 
Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.  
Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu 
beachten. 

Weitere Angaben 

Identifizierte Verwendungen 

Nr. Kurztitel Spezifikation LCS SU PC PROC ERC AC TF 
Desinfektion durch 

Versprühen 
- - - - -  1 - - 

LCS: Lebenszyklusstadien SU: Verwendungssektoren 
PC: Produktkategorien PROC: Prozesskategorien 
ERC: Umweltfreisetzungskategorien AC: Erzeugniskategorien 
TF: Technische Funktionen 

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.) 
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